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Die Zahl der Therapien, die Krebspatienten eine Heilung ohne

Operation, Chemotherapie oder Strahlenbehandlung versprechen,

hat in den letzten Jahren rapide zugenommen. Für den Laien ist

es unmöglich, die Spreu vom Weizen zu trennen – vor allem unter

dem Druck, dass er eine Fehlentscheidung eventuell nicht mehr

korrigieren kann.

In diesem Standardwerk liefern die Autoren eine Übersicht der

wichtigsten unkonventionellen Heilmethoden. Sie beschreiben 

die zugrundeliegende Theorie, nennen Anwendungsbereiche,

Gegenanzeigen und Risiken und bewerten die therapeutische

Wirksamkeit – auf der Grundlage wissenschaftlicher Studien. Der

Leser bekommt damit ein Nachschlagewerk an die Hand, mit dem

er alternative Heilmethoden überprüfen und einschätzen kann.

200 alternative Heilmethoden: medizinisch bewertet

und übersichtlich aufgeführt

Die Grundregeln: Was ist bei alternativen Heilverfahren

zu beachten?

Sinnvolle Kombinationen: Welche alternativen 

Heilmethoden können schulmedizinische Therapien

unterstützen?
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Was ist seriös in der komplementären The-
rapie? Was hilft, was ist wirkungslos und 
was schadet sogar? Wer das beurteilen 
möchte, braucht Fachkompetenz – und 
Fleiß. Über beides verfügt das Autoren-
team dieses Laienratgebers, der Mediziner 
Prof. Karsten Münstedt und die Apothekerin 
Petra Thienel. Zu fast 200 komplementär-
medizinischen Verfahren von Akupunktur 
bis Zitronensäure haben die Autoren die 
wissenschaftliche Literatur ausgewertet 
bzw. das Fehlen entsprechender Studien 
registriert.

Nach einer kurzen Einführung, in der die 
grundsätzliche Problematik alternativer 
Verfahren (zum Beispiel die oft fehlende 
Evidenz) laienverständlich dargestellt wird, 
werden die verschiedenen Therapeutika 
und Methoden in die Kategorien „Therapien 
mit positiver Wirkung“, „Therapien mit nicht 
gesicherter Wirkung“ und „Therapien ohne 
Wirkung“ alphabetisch untergliedert. Jede 
Substanz und jedes Verfahren wird nach 
einer kurzen Einführung in das zugrunde 
liegende Konzept auf behauptete Indika-
tionen, Gegenanzeigen und Risiken abge-
klopft und am Ende bewertet. Die Autoren 
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Von Sabine Thor-Wiedemann, Weingarten

nennen Ross und Reiter, das heißt, 
sie schrecken auch vor der Beurtei-
lung von Handelsprodukten wie Es-
beritox® oder Gelum® nicht zurück. 
Sie legen sich eindeutig fest – das 
gibt Patienten, aber auch Apothe-
kern und Ärzten Orientierung.

Ein abschließendes Kapitel beschäf-
tigt sich mit sinnvollen Kombinatio-
nen komplementärer und schulme-
dizinischer Methoden. Hier geht es 
um pragmatische Empfehlungen für 
Maßnahmen, die begleitend zur Che-
mo-, Strahlen- oder Hormontherapie 
durchgeführt werden können und um 
Diätempfehlungen zur Prävention von 
Sekundärtumoren.

Da es sich um einen Laienratgeber 
handelt, ist das Fehlen eines Litera-
turverzeichnisses vielleicht verzeih-
lich. Leser mit entsprechendem fachlichem 
Hintergrund werden es aber  vermissen, 
zumal sich die Suche nach Literatur über 
komplementärmedizinische Verfahren oft 
mühsam gestaltet.

Fazit: eine übersichtliche Bewertung von 
fast 200 komplementärmedizinischen Sub-
stanzen und Methoden, die eine schnelle 
und fundierte Orientierung für Laien, Apo-
theker und Ärzte ermöglicht.
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